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Objekt: Bildnis Markgräfin Franziska
Sibylla Augusta

Museum: Stadtmuseum Rastatt im
Vogelschen Haus
Herrenstraße 11
76437 Rastatt
07222 / 9728400
museen@rastatt.de

Inventarnummer: o. Inv. Nr.

Beschreibung
Das Porträt eines unbekannten Malers aus dem süddeutschen Raum zeigt Markgräfin
Franziska Sibylla Augusta in Witwentracht. Nach dem Tod ihres Gemahls Markgraf Ludwig
Wilhelm von Baden, war Franziska Sibylla Augusta von 1707 bis 1727 Regentin der
Markgrafschaft Baden. Unter ihrer Regentschaft wurde das Land nach dem Rastatter Frieden
1714 wieder aufgebaut. Die Residenzstadt Rastatt wurde mit vielen repräsentativen Bauten
wie einem Rathaus, einer Schlosskirche, einem Gartenpavillon und einer Sommerresidenz
mit Eremitage ausgestattet. Außerdem erneuerte sie alle Privilegien und Steuervorteile für
das modellmäßige Bauen, so dass der Wiederaufbau der Residenz rasch voran schritt.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: H 116 cm, B 92 cm
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